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Datum:

ZeLLz

Or t :

Vo rs i t z :

Anwesend:

Abwesend:

Protokol l :

Dezember 1977

Pro toko t l

de r  35 .  S i t zung

(Doppe ls i t zung )

Mon tag ,  L2 .  Dezember  L977

19 .00  Uh r  b i s  23 .35  Uh r

Singsaal  Lät tenwiesen

Ratspräs ident  Ernst  Hi rschi
/

34 Mi tg l ieder

Peter  Hassl inger  (Nachtarbei t )
Peter  Zol l ikofer  (or tsabwesend)

Ratssekretär Werner Pfenninger
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Geschäf te

1. l4it tei lungen

2.  Genehmigung des Protokol ls  der  34.  S i tzung

3. Genehmigung der Voranschläge der Stadt Opfikon
für  das Jahr  1978 und Festsetzung des er forder l ichen
Steueransatzes

4. Er1ass der revidierten Gemeindeordnung zu Handen
der Volksabstimmung
- Irlelterberatung
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Dezember 1977

I .  Mi t te i lungen

Es l iegen keine Mittei lungen zur Bekanntgabe vor.

2.  Genehmigunq des Protokol ls  der  34.  S i tzung

Das Protokol l  der  34.  S i tzung vom 2I .  November L977 wird
genehmigt .

3. Genehmigunq der Voranschläge der Stadt Opfikon für das
,Jahr  1978 und Festsetzunq des er forder l ichen Steueran-
sa tzes

Der Ratspräs ident  erk lär t
Voranschläge

Eintretensdebatte

das Vorgehen zur Behandlung der

Hans-Rudo1f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, er läuter t  den Be-
richt und Antrag der Rechnungsprüfungskommj-ssion und bittet
um Zustimmung zum Antrag der Behörde.

Finanzvorstand Kar l  Pf is teq g ibt  bekannt ,  dass der  Stadt-
rat sich uemttrtTa-ue, die ausgaben so klein als möglich zu
halten. Er ersucht um Zustif lrrnung zum Antrag des Stadtrates.

Theodor  Ul r ich erk lär t ,  dass d ie FdP-Frakt ion erwar te,
dass das Budget  L979 mi t  e inem unveränder ten Steueransatz
von 115 B ausgegl ichen,  d.  h .  ohne Fonds-Entnahme vorge-
legt  wi rd.  Er  beantragt  E int reten auf  das Budget .

Jt irg Lanz stel l t  namens der EVP-Fraktion Antrag auf Ein-
t re ten .

Die Sprecher der I 'raktionen SP, LdU, CVP und SVP/BGB er-
k Iären Eint , re ten.

Eint reten is t  dami t  beschlossen.
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Detal lberatung

Sportanlage Au (Sei te  93)

Hans Rosenberger wi. inscht Auskunft über zwei posit ionen,
ff i l ter und die Anschaffungen.

stadt rat  Fr ido l j -n  Kläus ler ,  Gesundhei tsvorstand,  erkrär t ,
dass a ie @ssen unterhar t  benöt ige.  Bei
den Anschaf fungen s ind Fr .  26t000.- -  für  neue Lampen vor-
gesehen ,  rund  F r .  10 t000 . - -  we rde r i  f ü r  ve rsch iedene  Ge-
rä te repa ra tu ren  ode r  E rsa tz  benö t i g t .  F r .  22 t  OOO. - -  müs -
sen für neue Ivletal l fenster in den Duschräumen aufgewendet
werden.

Hans Rosenberger  s te l l t  Antrag,

a )  d i e  Pos i t i on  Gehä l t e r  um F r .  17 ' 000 . - -  au f
F r .  23 t000 . - -  zw  red tz ie ren

b )  d ie  Pos i t i on  Anscha f fungen  um Fr .  8 ' 000 . - -
au f  F r .  51 r000 . - -  zu  reduz ie ren .

Die Abstimmungen ergeben folgende Resultate:

Zu a)  Redukt ion der  Gehäl ter

14 Stimmen dafür, 16 Stimmen dagegen

Zu b) Reduktion der Anschaffunget

10 Stfunmen dafür, 22 Stimmen dagegen

Dem vorl i-egenden voranschlag der Betriebsrechnung der
Sportanlage Au wird rnit grosser Mehrheit zugestimmt.

(Se i ten  gO 92 )

Paul  Brogl j -e  g laubt ,  dass das Bad at t rakt iver  gesta l te t
werden muss. Die Parkplatzfrage steht im vordergrund.
während des winters sorr te  es mögl ich se in,  anste l le  der
reserv ier ten ve loständer  10 12 parkplätze zu schaf fen.
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Diese Anregung gi l t  als Vüunsch an den Gesundheitsvor-
s tand zur  Prüfung der  Angelegenhei t .

In der Abstimmung f indet das Budget, der Betriebsrechnung
des Frei- und Hallenbades Bruggwiesen die einstimmige
Zust immung des Rates.

Wasserversorqunq (Sei ten 76 85)

Es werden zur  Baurechnung keine Wortbegehren geste l l t .

Zur Betriebsrechnung stel l t  die Rechnungsprüfungskommission
den  An t rag ,  dass  de r  Wasserz ins  um F r .  50 r000 . - -  I v l eh re r -
Lrag zu budget ieren se i .

Stadtrat  A ldo Bernet ta ,  Werkvorstand,  und Betr iebs le i ter
Armand !{eiss nehmen Stel lung zu den errechneten Budget-
zah-Ien.

In der Abstimmung
auf sichr während
z ie l t .

vereinigt der Antrag der RPK 17 Stimmen
der Antrag des Stadtrates 16 Stinunen er-

Der  neu  e r rechne te  Ne t togew inn  von  F r .  21 r100 . - -  w i rd
dem Reservefonds zugewiesen.

Dem korrigierten Voranschlag der hlasserversorgung wird
einstimmig zugestJ-mmt.

E lek t r i z i t ä t swerk  (Se i ten  64  75 )

IVeder zur Bau- noch zur Betriebsrechnung werden Wortbe-
gehren geste l l t .

Dem Voranschlag des Elekt r iz i tä tswerkes wi rd e inst immig
zugest immt.

Ausserordent l icher  Verkehr  (Sei ten 54 63)

Jürg Lanz s te l l t  den Antrag,  den Voranschlag des AoV an
den Stadtrat zurückzuweisen.

Dieser  Antrag wi rd mi t  grosser  Mehrhei t  abgelehnt .



PROTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
SITZUNG VOM L2 .  Dezember  L977

Hans-Rudol f  Abt ,  Präs ident  der  RPK, beantragt ,  nach-
stehende Posi t ionen zv s t re ichen:

Sei - te  57

579

1g '000 .  - -

80 ' 000 . - -

29 t000 . - -

Pos .  61  101

Pos .  61  l -26

Pos .  200  202

Se i t e  60

I .  und  I I .  Te i l

Fussweg Geracher

Kana l i sa t i on  G la t tw iesen  F r .

Kanal isat ion Hohenst iegelen
F r .

F r .

Pos .  62  130  Basse rsdo r fe rs t rasse  I7
Budge t  ne t t o  F r .  396 '000 . - -

In der Abstimmung wird der Streichung dieser Budget-
posten mi t  grosser  Mehrhei t  zugest immt.

B r ig i t t a  Spörnd l i  s fe l l t  An t rag ,  au f  Se i te  60  Pos .  I  64  101
um F r .  500  |  000 .  - -  au f  F r .  2 t  50  0  t  000 .  - -  zu  kü rzen .

Diesem Antrag wird mi t  t6  zu 15 St immen entsprochen.

Der Antrag der RPK auf Streichung von 2,5 MLo. Franken ge-
genüber dem nun reduzierten Antrag des Stadtrates wj-rd mit
5 zu 2I Stirnmen abgelehnt.

Hans-Rudo1f Abt macht darauf aufmerksam, dass sowohl bej-m
Er t rag  a l s  auch  be im Au fwand  je  F r .  500 '000 . - :  zu  s t re i chen
s ind  (Se i t e  56 ,  Pos .  I  53  I 01  und  Se i t e  60 ,  Pos .  1  64  100 ) .

In  der  Schlussabst immung wird dem Ausserordent l ichen Ver-
kehr  mi t  33 zu 1 St imme zuqest inunt .

Es wl rd nun e ine Pause von 30 Minuten e ingeschal te t .

Ordent l icher  Verkehr ,  Fürsorgehresen (Sei ten 49 52)

Br ig i t t a  Spörnd l i  bean t rag t ,  dass  d ie  Pos .  3  31  105  au f
Se i t e  52  von  F r .  6 t000 . - -  au f  F r .  10 r000 . - -  e rhöh t  we rde .

Diesem Antrag wi rd e inst immig zugest immt.

Das Budget des Fürsorgewesens wird einstj-mmig genehmigt.
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Schu lwesen  (Se i ten  31  48 )

Die Rechnungsprüfungskommission beantragt im OV Schul-
wesen unter "Unvorhergesehenes" eine Reduktion um
Fr .  50 r000 . - -  au f  F r .  24 '  000 . - - .

Enr ico De1 Favero,  F inanzvorstand der  Schule,  er1äuter t
d ie  vorgelegten Budgetzahlen.

Bruno V'Ieber, Präsident der Li-egenschaftenkommission der
Schu le ,  e r k l ä r t ,  dass  de r  Be t rag  von  F r ,  741000 . - -  seh r
rea l i s t i s ch  se j . .  P ro  Schu lan lage  we rden  ca .  F r .  15 r000 . - -
b i s  F r .  20 r000 . - -  budge t i e r t .

Ia lerner  Kobel  s te l l t  e inen Vermi t t lungsvorschlag zur  Dls-
kuss ion .  Es  s i nd  F r .  241000 . - -  zu  s t r e i chen  und
Fr .  501  000 . - -  f ü r  Un te rha l t sa rbe i ten  s tehenzu lassen .

Die Abstimmung ergibt 12 Stinunen für den Antrag der RPK.
Auf  den Antrag Kobel  ent fa l len 2L St immen.

Der Antrag des Stadtrates wj-rd dem Antrag Kobel gegen-
überges te l l t .

Für  den stadt rät l ichen Antrag werden 8 St immen gezähl t .
Auf den Antrag Kobel entfal len 24 Stif iunen.

Dani t  wi rd d ie  Posi t j -on "Unvorhergesehenes"  um
Fr .  241000 . - -  au f  F r . 50 r000 . - -  r eduz ie r t .

Hans-Rudolf Leemann beantragt namens der f 'dP-Fraktion,
au f  Se i t e  43  Fos .  2  30  302  von  F r .  811100 , - -  au f
F r .  41 r000 " - -  zu  reduz le ren .

Enr j -co Del  Favero macht  darauf  aufmerksam, dass d ie Be-
so ldung  des  Therapeu ten  F r .  28 t  000 , - -  ausmache .  E r  s te l l t
an Hans-Rudol - f  Leemann d ie Frage,  ob er  bere i t  wäre,
d iesen Betrag z t  kürzen,  wozu der  Antragste l ler  se in
Einverständnis  er te i - l t .
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In der Abstimmung wird dem Antrag Hans-Rudolf Leemann,
d ie  Pos .  302  von  F r .  81 ' I 00 . - -  um F r .  28 ' 000 . - -  au f
F r .  53 r100 . - -  zu  reduz ie ren ,  m i t  25  gegen  9  S t immen  zu -
gest immt.

Enr ico Del  Favero weis t  darauf  h in ,  dass auf  Sei te  32
(E r t r ag )  d i e  Pos .  2  05  104  im  Be t rage  von  F r .  14 ' 000 . - -
eben fa l l s  zu  s t re i chen  i s t .

A l lgemeine Verwal tung (Sei ten 1 -  30)

Hans-Rudolf Abt stel l t  namens der RPK den Antrag, dass
au f  Se i t e  7  Pos .  1  12  102  von  F r .  10 r000 . - -  um F r .  10 r000 . - -
au f  F r .  20 t000 . - -  e rhöh t  werde ,  m i t  dem zw ingenden  Au f -
t rag,  dass das Bauamt d ie Vterkp läne se lber  nachführe.

Die Abstimrnung zeigt eine grosse Mehrheit für die Er-
hQhung  des  Budge tpos tens  1  12  I02  au f  F r .  20  r000 . - - .

Stadtrat  Kar l  Pf is ter ,  F inanzvorstand,  n inmt zum Antrag
der  RPK, d ie  Grundstückgewinnsteuern (Sei te  5,  Pos.
1  10  101 - )  um F r .  500  |  000 .  - -  au f  F r .  3  |  100 '  000 .  - -  z \  e r -
höhen,  Ste lJ-ung.  Er  vot ier t  für  den Antrag des Stadtrates.

Dem Antrag der RPK wird mit grosser Mehrheit zugesti-mmt.
Damit wird der Budgetposten Grundstückgewinnsteuern auf
F r .  3 f  100 r000 . - -  e rhöh t .

Hans-Rudolf Abtr Präsident der Rechnungsprüfungskommission,
empfiehlt,  dem Antrag der RPK, die Gebühren der Kehricht-
abfuhr uJq 10 eo ztJ senken, zu entsprechen.

hlerner Surber und die SP-Fraktion stinunen dem Antrag des
Stadtrates zu.

Gesundhei tsvorstand Fr ido l i -n  Kläus ler  b i t te t  um Zust im-
mung zum Antrag des Stadtrates.

In der Abstimmung unterl iegt der Antrag der RPK dem
Antrag des Stadtrates mj-t 16 zu L7 Stirnmen. Demzufolge
werden die Kehrichtabfunrg@senkt.
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Hans-Rudol f  Abt  meldet  e inen Rekurs gegen d ie Abst im-
mung an.  Er  verwej -s t  auf  S 45 Abs.  2  des Einführungsge-
setzes zum Bundesgesetz über  den Schutz der  Gewässer
gegen Verunre in igung (Gewässerschutzgesetz)  vom 8.  De-
zember  I974 ,  we lche r  l au te t :

"Die Gebühren dür fen langfr is t ig  d ie  Aufwendungen für
Betr ieb,  Unterhal t ,  angemessene Verz insung und Abschre i -
bung der  Anlage n icht  überste igen,"

Jürg Lanz s te l l t  den Antrag,  auf  Sei te  10 d ie Pos.
1  2L  2L  (Beso ldungen  und  TaggeLde r )  von  F r .  2 t36 I t 700 . - -
au f  F r .  2 t2001000 . - -  zu  reduz ie ren .

Der  Antrag Lanz wi rd mi t  grosser  Mehrhei t  abgelehnt .

Die RPK beantragt ,  den Ti te l  I  27 701 "Besoldungen der
Gär tne r "  u rn  F r .  36 r000 . - -  au f  F r .  200  f 000 . - -  zu  kü rzen .

Hans-Rudol f  Abt  s tef f t  Antrag,  d lese Posi t ion led ig l ich
um F r .  18 r000 . - -  zu  reduz ie ren .

Die erste Abstimmung erglbt 5 Stirnmen für den Antrag der
RPK. während für den Antrag Abt 20 Stimmen gezählt werden.

In der zweiten Abstimnung wird dem Antrag Abt mit 2l
gegen I Stimmen gegenüber dem Antrag des Stadtrates auf
Be lassung  von  F r ,  2361000 . - -  de r  Vo rzug  gegeben .

Danlit  reduzi.ert s-ich die Gärtnerbesoldung auf I 'r ,
218 f000 . - - .

Jürg l - ranz beantragt ,  den Ti te1 1 31 31 (Sei te  17)  "Bau-
ve: :wal tung und Vernessung" von pg .  473 !  900.- -  auf  Fr .
4401000 . - -  zu  kü rzen .

Dieser  Antrag wi rd mi t  3  gegen 26 St lmmen verwor fen.

In der Gesamtabstj-mmung wird den Voranschlägen der Stadt
Opf iksn für  das Jahr  I978 mi t  den beschlossenen Aende-
rungen mi t  grosser  Mehrhei t  zugest inunt .



Der Grosse Gemeinderat

gestütz t  auf  S 43 z i f f .  3  der  Gemeindeordnung
sowie auf  Antrag des Stadtrates und der  soeben
genehmigten Aenderungen -

besch l i ess t :

1 .  Die Voranschläge für  das Jahr  L978

der  Stadt  Opf ikon ( ink l .  Schule und Fürsorge)
-  des Elekt r iz i tä tswerkes

der Wasserversorgung

werden mi t  den beschlossenen Aenderungen genehmigt .

2 .  Es wi rd e ine Gesamtsteuer  von 115 I  erhoben.

3.  Der  Entnahme aug'dem Ausgle ichsfonds wi rd zugest immt.

4.  Die Kehr ichtabfuhrgebühren für  das Jahr  1978 werden
unveränder t  wie fo lg t  festgesetztz
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Haus/Jahr
Wohnung/Jahr
Wohnung/Jahr
Wohnung/Jahr

pro Wohnung/Jahr

pro Zimmer/Jahr

p ro  Be t t l t ah r

pro Jahr Grundge-
bühr für Container-
abfuhr

4 .1  E in fam i l i enhäuser  F r .  180 . - -  p ro
Zwe i fam i l i enhäuser  F r ,  150 . - -  p ro
3 -4 -Fami l i enhäuser  F r .  L20 . - -  p ro
S-9 -Fami l i enhäuser  F r .  100 . - -  p ro
Wohnhäuser  inkI .
Hochhäuser  mi t  10
und mehr Famil ien
Fersonalhäuser  mi t
Ei-nerzimmer
Personalunterkünf te
in  Baracken
Industr ie  und
Gewerbe

F r .  80 . - -

F r .  50 .  - -

F r .  20  . - -

F  r .  L20  . - -
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4.2 Aufgrund der Kehrichtverordnung werden fndustrie-
und Gewerbebetr iebe dazu verpf l ichtet ,  den Kehr icht
in  Conta inern bere i tzuste l len.  S ie werden von der
Stadt mj-t einer Grundgebühr für Service und Abhol-
d iens t  von  F r .  L20 . - -  p ro  Jah r  be las te t .  D ie  Ve r -
nichtungsgebühr für die wöchentl iche Beseit igung
der Containerinhalte und besondere Abfuhren werden
durch das Abfuhrunternehmen monatl ich nach Anfal1
den Kehr icht l ie feranten in  Rechnung geste l l t .

Die Gesundheitskommission ist berechtigt, Gewerbe-
und Dienstleistungsbetrj-ebe nach Art und Umfang
des Kehricht- und Sperrgutanfal les individuell  auf-
grund des Jahresdurchschni t tes e inzuschätzen.

Bewerbungsänderungen, die grössere Verschj-ebungen
im Kehrichtanfal l  zur Folge haben, müssen der Ge-
sundheitskommission gemeldet werden. Die Stad.tver-
wal tung is t  ,berecht ig t ,  in  d iesen Fäl len den Mehr-
anfal l  von Kehricht im Sinne einer Nachbelastung
zu verrechnen.

4.3 Dieser  Gebührentar i f  w i rd jähr l ich dem Teuerungs-
und TAG-Punkte-fndex angepasst.

Der Kanalzins nach Art. 53 der Verordnung über die
Abwasseranlagen der Stadt Opfikon wird auf t5 I des
jähr l ichen l , {asserz inses festgeseEzL.

Mi t te i lung an

Stadtrat  zum Vol lzug
: Gesundheitskommission
- Vterkkommission
- Fürsorgebehörde

Schulpf lege
Flnanzverwaltung
Steueramt

-  Grosser  Gemeinderat

5 .

6 .
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In Anbetracht  der  for tgeschr j - t tenen Ze1E ste l l t  das
Büro Antrag, auf die weitere Behandlung der Gemeindeordnung
zu verz ichten.

Diesem Antrag wi rd mehrhei t l ich zugest immt.

Schluss der  Si tzung

Gegen die Geschäftsführung werden keine Einwendungen
erhoben.

Der Ratspräsj-dent macht auf die Rekursmöglichkeit auf-
merksam.

Die nächste Si tzung f indet  am 9.  Januar  1978 stat t .

Für  r icht iges Protokol l

Der Ratssekretär
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Protokoll  geprüft

Der Ratspräsident

Der 1. Vizepräsldent

-d,ft@

Der 2. Vizepräsident


